
  

Pressemitteilung 

 

Mehr Sicherheit auf Schulwegen: BEV und VCD Bayern unterstützen 

Schulen und Familien mit praktischen Tipps – neue StVO eröffnet Chancen 

  

Nürnberg / 24.07.2026 – Rechtzeitig vor Beginn des neuen Schuljahres unterstützen der 

Bayerische Elternverband (BEV) und der bayerische Landesverband des Verkehrsclubs 

Deutschland (VCD) Schulen und Familien mit einer gemeinsamen Initiative für sichere Schulwege. 

Ein Elternbrief mit Schulweg-Check sowie Banner der Aktion „Aktiv zur Schule“ wurden gemeinsam 

entwickelt und über den landesweiten Verteiler des BEV veröffentlicht. 

  

„Wir freuen uns über die sehr positive Resonanz auf unsere Initiative. Sie zeigt den großen Bedarf 

an praktischen Tipps, die Familien helfen, ihre Kinder auf einen sicheren und selbstständigen 

Schulweg vorzubereiten. Auch die Banner, die zur aktiven Mobilität aufrufen und im Umfeld der 

Schulen aufgehängt werden sollen, wurden schon zahlreich bestellt“, erklärt der BEV-Vorsitzende 

Martin Löwe. 

  

Die Initiative wird in den kommenden Wochen weiter ausgebaut. Noch vor Beginn des neuen 

Schuljahres erscheint eine Checkliste für Kinder, die mit Bus und Bahn unterwegs sind. Ergänzend 

finden Familien, Schulen und Kommunen Informationen zur Kindesentwicklung, Verkehrsbildung 

und zu rechtlichen Fragen sowie Praxisbeispiele, weiterführende Links und Materialien auf der 

Projektseite des VCD. Der VCD-Landesverband vermittelt zusätzlich Kontakte zu regionalen 

Ansprechpersonen, die Schulen und Eltern bei Fragen und Aktionen vor Ort unterstützen. 

  

Die Initiative versteht sich als praktische Unterstützung für Familien und Schulen. Gleichzeitig sind 

sich beide Verbände einig: Informationen und Engagement allein reichen nicht aus. Dauerhaft 

sichere Schulwege entstehen vor allem durch sichere Infrastruktur und angepasste 

Verkehrsregelungen. 

  

„Tempo 30 auf Schulwegen und in Wohngebieten ist eine der wirksamsten Maßnahmen für mehr 

Sicherheit. Mit der Novelle der Straßenverkehrs-Ordnung hat der Bund den Kommunen 2024 neue 

Möglichkeiten eröffnet, Schulwege sicherer zu gestalten. Entscheidend ist nun, dass diese von den 

Straßenverkehrsbehörden konsequent umgesetzt werden. Hier können und sollten auch die 

Elternvertretungen bei Ihren Kommunen entsprechend aktiv werden“, betont Susanne Abt, 

Vorstandsmitglied des VCD Bayern. „Denn Familien brauchen sichere Wege – nicht nur gute 

Ratschläge.“ 

 

Interessierte Schulen und Familien finden weitere Informationen sowie alle Materialien unter 

http://www.vcdbayern.de/projekte/sicher-zur-schule. 

  

Für Rückfragen erreichen Sie Susanne Abt unter Tel. 0179 35 38 360  
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